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« adlsch» eiimiiit .* Kklttnge«, 18. Febr. Franz Neumrier , der älteste Mannin hiesiger Stadt (86 Jahr « alt) ist vergangene Nacht gestorben. (Ldsm .)t KeidelSekg , 13. Febr. Ein kleiner Eisenbahn-Unfall ereignet«
sich gestern Abend. Gegen 9 Uhr fulo bei der Einfahrt in denGüterbahnhof « ine Rangirmaschin « . welche gerade eine
Weiche passtreu wollte, einem von Frledrichsfeld komiuenden G ü t e r»ugr . der mit zwei Maschinen bespannt war. in die Flanke. Di«

' Maschinen und mehrere Wagen de « Güterzuges wurden beschädigt.Da- Gleis« ist wieder frei . Eilt Bremser Namens Scholl vonKarlsruhe wurde leicht verletzt ; er wurde im akademischenKrankenhaus verbunden und konnte sofort wieder entlasten werden.Der Materialschaden ist bedeutend.
pk Philippsbnrg, 13 . Febr . Der Gesangverein „Eintracht "

in Huttenheim , der anfangs der 70er Jahre gegründet und in
letzteren Jahren bei ländlichen Gesangsfesten unter der Direktiondes Coimewirths Karl Leibold mehrere Preise ersungen, hat sichnun eine Fahne im Werthe von 400 M. bei einer FreiburgerFirma 1-eslellt und wird deren festliche Weihe , verbunden miteinem Wcttgesangsfest, am 18 . Mai d . I . stattsinden, worüber
Programm und Einladungen bereits versandt wurden . Die neue60 Fuß breite Schulstraße ist als Festplatz bestimmt und eignet sichdafür gut. Die Spenden zur Fahne waren erfreulicher Weiseallseits erfolgt , besonders von aktiven und passiven Mitgliedern .Auch die Brauerei-Gesellschaft Schwartz in Speyer sandte einen
Beitrag von 20 Mark . Die Festmusik wird von einer verstärkten
hiesigen Kapelle geleistet .

-s- Pforzheim , 12 . Febr . Die Bemühungen des hiesigenTbierschuhvereins, anstelle von Hunden Esel als Zugthiere einzu¬führen , sind bereits von Erfolg begleitet gewesen . Es wurden
bisher 6 Thiere gekauft. Eine weitere Anzahl soll bestellt werden.Tie Esel bewähren sich bei richtiger Behandlung und Pflegeaufs Beste .

.) ( Baden-Baden, 12 . Febr . Die Fastnachts-Veranstaltungen
sind in unserer Bäderstadt in volleni Gange und Prinz Karneval
schwingt in frohgemuther Laune sein Szepter. Gegenwärtig istman mit den Vorbereitungen zu dem alljährlich vom Städt . Kur -
Komitee veranstalteten großen Maskenball beschäftigt , welcherals der Höhepunkt karnevalistischen Lebens bezeichnet werden
darf . Derselbe findet am kommenden Samstag den 16 . Februar,Abends 8 Uhr beginnend, in sämmtlichen festlich dekorirten und
brillant beleuchteten Sälen des Konversationshauses statt . Die
Dallmusil stellt das Städt . Kur- Orchester und die Militär -Kapelledes Infanterie -Regiments „Markgraf Ludwig Wilhelm " Nr . 111aus Rastatt . Zur Bertheilung gelangt eine große Anzahl von
Preisen, darunter zwei Gruppenpreise von 180 M . und 100 M . inDaar für originelle Gruppen von mindestens drei Personen .* Lahr, 12 . Febr . In der gestrigen stark besuchten Kirchcn -
gcmeiaSrvrrsammlnng führte u . A . der Vorsitzende bezüglich der
Neuregelung der Orga«iste «gehaltc aus, es könne angesichts der
geringen znr Verfügung stehenden Mittel vorerst nur eine pro¬
visorische Besserung der ungenügenden Bezüge herbeigeführt und
dasGchalt für den Organisten an der Stiftskirche auf 275 , für
den an der Ehristuskirche auf 200 Mark festgesetzt werden . Bei
der Debatte, an welcher sich die Herren Kreisschulrath Engler,Rektor Dr . Sütterlin , Prokurist Karl Leser , KommerzienrathMaurer und Reallehrer Schmitt betheiligten, trat der „L . Z .

"
zufolge eine erfreuliche Uebereinstimmung der Anschauungen

über die Noihwendigkeitzulänglicher Honorierung der Organisten
zutage : eS kamen aber auch verschiedene Wünsche bezüglich der Be¬
sorgung des Organistendienstes, der Förderung des im protestan¬
tischen Gottesdienste so wichtigen Gemeindegesanges und nament -
lich der Einführung unserer rhythmischen Choräle zum Ausdruck
Auch die Vergüttmgen für den Kantor - und für den Glöckner -
dienst wurden nach den Anträgen dos Kirchengemeinderaths
höher normiert .

* Gotimadinge« (A . Konstanz ) , 11 . Febr. Die Bezirks-
vcreinc des 2 . HöhgauverbandcS Engen» Konstanz, Radolfzellund Stockach hielten gestern im Bahrchof -Hotel hier eine Landw .
Besprechung . Den Vorsitz führte Herr Geh. Regierungsrath Jung .
Herr Landw -Jnspektor Häcker hielt kt . „Seeb .

" einen vortreff¬lichen Vortrag über Getreidebau und Getreidczölle. • Er wies
nach, daß der Getreidebau weit ergiebiger bei Auswahl der
richtigen Sorten, Dünger und Saatfolge betrieben werden könnte,
wodurch die Einfuhr ausländischer Produkte entbehrlich würden .Im Weiteren behandelte Redner auf Grund statistischer Mittheil¬
ungen die Getreidezölle und glaubte, daß , falls eine Erhöhungeintrcte der Getreidebau im Inland rentabel gemacht werden
kennte. Er schlug einen Schutzzoll von 8—6 Mk . pro Doppelztr .vor . Die Herren Geh. Reg . -Rath Jung , LandtagsabgeordneterMüller -Welschingen , Baron de Wuille-Bickelshausen. Oberamt¬
mann Torte-Engen und Landwirth Steinmann-Hengelcm gabenihrer Ansicht über einzelne Punkte vor allem für Eintritt von
höherem Zoll Ausdruck . Die vorgeschlagene Resolution , nach der
das Ministerium des Innern ersucht werden solle , dahin zu wirken,daß ein Mindcstgetreidezvllvo« 6 Mark festgesetzt werde, fand von
den etwa 200 Theilnehmern einstimmige Annahme .

Aus den Nachbarländern.* Zk>ürtt, »ivcig schreibt der „ Pfvrzh. Anz ." : Die württein-
bergische Behörde wird den unzurechnungsfähigen Freiherrnv . Münch so lange andcre Leute bedrohen lassen , bis eilt schweres
Unglück geschieht. Dieser Tage fand die Ucbernahnie der Fntter -
rc. Äorräthe aus einem seiner Güter statt. Als Sachverständigerfnngirte Domcinenpächtcr Treiber in Beckershof. Als sich bei der
Strohschätznng eine Mcinnngsverschiedenheit zwischen dem Frei-herrn und dem Sachverständigen ergab , welche lediglichans den durchweg muvahren

'
Angaben de? Erster«: be¬

ruhte , zog v . Münch ohne Weiteres den
'

Revolver mit den Worten :Ich jage Ihnen ein paar Kugeln durch den Leib ! Nur dem Um¬
stande, daß der also Bedrohte hart an der offenen Saalthnre standund sich in demselben Augenblicke , als v. Münch die Waffe zog , ent¬
fernen konnte, ist es znziischrciben , daß ein Unglück verhütet wurde .Herr Treiber hat sofort Strafantrag bei der kgl . StaatsanwaltschaftRottweil gestellt .

* Göppingen, 12 . Febr . Gestern Vormittag wurde beim
Schlachthanswehr die Leiche der schon länger vermißten Wittwedes BäckerS Schnitzer aus der Fils gezogen . Die Verlebte wardem „ Schw . B .

" zufolge geistig gestört und dürfte in diesemZustande Selbstmord begangen haben.

störung Regina Hardt ged. Konrad aus Medenbach wegen Br-
trug? .

' Karl Christof Vubser aus Jpttngen wegen Hehlerei .
Georg Gärtner aus BenSheim wegen Diebstahls und BetrugS .
Jakob Philipp Weber aus Düren und Wilhelm Bröhm aus
Jspringen wegen Jagdvergehens . Karl Augenstein aus Jsprtn -
gen wegen Beleidigung. Marie Zanger aus Pforzheim wegen
Beleidigung

GerichtszeitimA »
A Karlsruhe , 18 . Febr . Tagesordnung der Strafkammer II .Samstag , den 16. Februar , Vormittags 9 Uhr : Heinrich Schollaus Graben und Hermann Süß von da wegen Hausfriedens¬bruchs , Uebertretung bahnpolizeilicher Vorschriften und Ruhe -

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 13 . Februar .

g . Der Gesangverein Germania hält seine diesjährige Fast¬
nachtsfeier am Samstag den 16. Febr . , Abends halb 9 Uhr in den
Räumen deS ApollotheaterSab . Der Verein hat sich diesmal eine
besonder? hohe Aufgabe gestellt, indem er die Zauberposse mit
Gesang in 3 Akten , „Der böse Geist Lumpacivagabundus " oder
„Das liederliche Kleeblatt" zur Aufführung bringt. Der Theater¬
zettel weist nicht weniger als 40 Mitspieler auf, ohne die Statisten,die als Nymphen, Genien, Musikanten usw . daS szenische Bild aufder Bühne beleben werden. Die musikalische Leittrng des Stückes
liegt in den bewährten Händen des Dirigenten des Vereins, Herrn
König , während die Regie der 1 . Vorsitzende Herr W i e tz n e r
übernommen hat . Sämmtliche Hauptrollen liegen in guten
Händen , und auch für die kleineren Rollen ist eine sorgfältigeAuswahl getroffen worden, so daß, auch nach dem Verlaufe der
vielen Proben zu schließen, ein voller Erfolg dem Verein in AuS-
sicht steht und auch die Besucher einen sehr genußreichen Abend
erwarten dürfen . Nach der Theater-Aufführung findet noch eine
Tanz Unterhaltung statt.

8 Plattdeutscher Verein . Nach dem Vorgänge andererStädte Süddeutschlands ist auch hier, wo viele Niederdeutschewohnen, ein „Plattdeutscher Verein" ins Leben gerufen worden ,dessen Mitglieder sich zur Aufgabe machen, ihre Muttersprache , die
durch Fritz Reuter, Klaus Groth, Allmers ü . A . in Poesie undProsa weltbekannt geworden , zu pflegen , die heimatliche „ langePfeife zu rauchen und sich gemüthlich in „Plattdeutsch " zu unter-balten. Der Verein ist bereits ca . 30 Mitglieder stark und hält
seine Versammlungen mit Vorlesungen aus Fritz Reuter usw. je¬weils Tonnerstag Abend halb 9 Uhr im „Prinz Karl", Zirkel, ab .

. 4 - Schiedsgericht . Tagesordnung der öffentlichen Sitzungde? Schiedsgerichts für Arbeiterversicherung in Karlsruhe (Sitz¬ungssaal: Erbprinzenstraße 7) am Samstag den 16 . Februar1901 . 1 . Vormittags 9 Uhr : Emil Kunz von Malsch (Bad.landw . BernfSgenossenschaft Karlsruhe), 2 . Vormittags 9 Uhr:Bad. landw . Bcrufsgenossenschaft Karlsruhe (Christian Letzte ,Riniheim ) , 3 . Vormittags 9 Uhr : Wilh . Hauck HI Ww . , Stasisorth (Bad . landw . Berufsgenossenschaft Karlsruhe) , 4 . Vorm,halb 10 Uhr : Gg . Jak . Bauer IV, Heidelsheim (Bad . landw.
Verufsgenosienfchaft Karlsruhe) , 6 . Vorm, halb 10 Uhr : Otto
Herm , Bietigheim (Bad . landw. Berufsgenossenschaft Karlsruhe) ,6 . Dorm , halb 10 Uhr : Karl Riel, Blittersdorf (Bad . landw. Be
rufsgcnoffcnschaft Karlsruhe ) , 7 . Vorm. 10 Uhr : Joh . Jung ,Steinniauern (Bad . landw. Berufsgenossenschaft Karlsruhe) , 8.Vorm . 10 Uhr : Bad . landw. Berufsgenoffenschaft Karlsruhe(Josef Höß von Satzbach), 9. Vorm. 10 Uhr : K. W. Meel, Unter-
öwisheim (Bad . landw. Berufsgenoffenschaft Karlsruhe) , 10 .Vorm . 10 Uhr : Frz. Zkaver Sackmann , Seebach (Bad . landw. Be¬
rufsgenoffenschaft) . Dis in Klammern befindlichen Firmen be¬
zeichnen die Gegenpartei.

Die Schwäne von Weidlingen .
Roman von Emmy von Borgstede .

(Nachdruck verboten.)
(34 . Fortsetzung.)

Adeltraut reichte dem Doktor die Hand, drückte die seine herz¬
lich und sagte :

„Sie haben mir mein Liebstes gerettet , dafür möge Gott Sie
tausendfach segnen- Seien Sie mir nicht böse, wenn ich Ihnen jetzt
noch nicht meine Dankbarkeit so zu zeigen vermag, wir ich es müßte:
Mein Herz ist so unsäglich schwer . Ich liege im Kampf mit meiner
besseren Ueberzeuguna und dem alten Adam in der Menschennatur.
dem Hochmuth."

Das Mädchen verhülltdas Antlitz mit den Händen, und Doktor
Marx stört sie nicht durch Fragen -

Ali Cornel zurückkehrt, benachrichtigt der Doktor den jungenWattn sogleich und fähtt dann leise fort :
„Ich weiß nicht, ob wir eS wagen dürfen. Fräulein von Weid-

und grängstigt aus . daß ich eine Ablehnung fürchte ."
„Ich weiß nicht, Doktor, ob Sir Recht 'haben . Vor allen

Dingen muß ste mir ihr Wort geben, dann sind wir ihrer sicher .
„Gewiß, daS ist di« Hauptsache . Und nun gehen Sie zuAdttrraut, lieber Straaten, Sir Weiser in Jugendlocken .

"
Hornel droht dem Spötter mit dem Finger und tritt zu Fräu¬lein von Weidlingen in*s Zimmer.
»Gut. daß Sir kommen, Onkel Cornel. Ich möchte Sie in

»iner wichtigen Sache, in einer Lebensfrage für mich und die KleinenW» Rath fragen. Der Besitzer von Schwvnthal bietet mir die Ver»
Haltung des Gutes an .

"
„Aber, Tante Ady , das is: ja sehr erfreulich - Sind Sie denn

trüber nicht ein wenig vergnügt ?"
s „ Das Mädchen sieht ihm mit fruchten Augen an.

„Es ist undankbar, gewiß — aber iS bricht mir fast da? Herz ,da eine bezahlte Dienerin zu sein, wo meine Väter , wo ich selbst Herrwar !"
„Ja , eS ist hart , da haben Sie Recht, aber trotzdem dürfen Siees schon um der Kinder willen nicht abschlagen , in Schwanthal zubleiben. Auch glaube ich Ihnen >dafür bürgen zu können , daß mein— daß der Käufer keine unbilligen Forderungen cm Sie stellenwird.
"
„ Onkel Cornel, daS klingt , als ob Die den Namen des Mannes

kennen, welchen mir der Agent verschweigt!" sagt Adeltraut erregt.
„O bitte , antworien Sie mir, seien Sie ehrlich ! "

Der junge Offizier geht unruhig im Zimmer auf und nieder.Soll er auf dies« entfite Frage dir Unwahrheit sogen ? Endlich hälter in seinem Gange mm und bleibt vor der Dame stehen.
« Ich könnte min sagen nnd Sie würden mir natürlich

glauben, " sagte er ernst, „aber eben, weil ich das weiß, will ich offen
sein. Ja , Adeltraut, ich sinne den Mann , der Schwantlhal seinEigen nennt."

„So ist es doch vielleicht Hans Ulrich , deffen Gewissen noch in
elfter Stunde erwachte und der sich das Erbe der Väter erhrekt?"

Es klingt wie HosfnungSfteudrgknt aus ihrer Stimm«, aber
der Mann schüttest das Haupt.

„Nein , also — mein Gott — so —"
„Ich kenn« den Mann sehr, sehr genau , so genau, daß ich mein

Leben für seine Entschließungen verbürgen kann . Es liegt ein
warmer Klang in Cornel's Stimme . „ES ist — mein Vater ! "

Floris van der Straaten Besitzer von Schwanihal !
Bleich wie eine Sterbende sinkt Adeltraut zurück. Ein wildes

Wehgefuhl krampst ihr Herz zusammen . Unsäglich arm und ge

Rothe Schleier wallen vor ihren Bstckm, aber st« raffst fich
empor . Jetzt, nur jetzt nicht schwach werden — nur jetzt nicht —

„ Ich danke Ihnen," es klingt so fremd und tonlok . „Sie
meinen es gut, aber ich habe mich bereits entschieden. Unter diesen
Umständen kann ich mit den Kindern natürlich nicht m Schtvan -
thal bleiben .

"
„Adeltraut , was soll das bedeuten?" Cornel versteht das Mäd¬

chen zum ersten Mal nicht . „ Meinen Sie denn wirklich, mein Vatert)ätle Schwcmthal gekauft, um Sie und die Kinder daraus zu ent¬
fernen? Gerade um Ihnen Ihre Heimath zu sichern , folgte er
meinem Wunsche. Seine Pflicht fesselt ihn in D . . . Was soll
«r mit dem Gute beginnen, wenn Sie dasselbe verlassen ?"

„ Gerade von ihm.
" Fräulein von Weidlingen hebt die gefaltete«

Hände zu Cornel empor, „ kann ich kein Almosen annchmen! Sein
Mitleid , sein Erlarmen ertrage ich nicht. Habe ich denn noch nicht
genug gelitten und gekämpft? Konnte nicht wenigstens dieser Kelchan mir vorübergehen ?"

„Ich versteh« Sie nicht, " sagte Cornel etwas kühl und verletzt ,
„und ich denke . Sie haben keine Wähl mvhr. Ich habe dem kranken,und . wie ich fürchten mußte , sterbenden Heinz versprochen, daß Sie
mit den Kindern m Schwanthal bleiben werden , und ich hoffte
nicht , daß Sie mich zum Lügner machen wollen."

Und i» seinen alten, freundlichen, brüderüchen Ton über¬
gehend , fährt der junge Offizier fort :

„Ich habe nicht gedacht , daß Sie Launen hätten, wie andere
Weiber, liebe Tante Ady . — Nun , wollen Sir Ihren Pflegesohn
nicht 'mal ein bischen freundlich ansdhen?"

»Heinz , ja, ja — ich vergaß ! Er ist noch immer schwach untz
hinfällig . Ich darf sein junges Herz nicht belasten," kommt et
flüsternd von ihren Lippen. „Heinz und Hertha — was liegt a«
mir. an mir

Der Hinweis auf das Glück der Geschwister, daS ist der beste
demüthigt steht sie vor ihm . an deffen Hochachtung ihr Aller liegt.Wie hatte sie auch nur einen Augenblick wähnen können , seine .Worte, seine Blicke seien Liebe! Mitleid , Mitleid , also war es ; Weg zu des Mädchens selbstlosem Herzen, und Cornel weißgewesen,. Mitleid und Erbarmen! Mitleid von ihm — sie in seinen l wohl . ^
Diensten ! 1 (Fortsetzung folgt .)

t. m
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fj S . D. Fürst Hohenlohe Langenburg , Kaiserlicher Statt¬

halter von Elsaß -Lothringen , ist heute Nachmittag 1 .36 Uhr von
Straßburg nach Kailbach hier durchgereist .

§ Gasexplosion. Heute Nachmittag 3 Uhr wurde im Rc
staurant Perkeo ein starker Gasgeruch wahrgenommen und des¬
halb vom Wirth die Leitung abgeleuchtet , wobei eine Gas¬
explosion stattfand . Das Feuer , welches einen Balken an der
Decke und einen Rollladenkasten ergriffen hatte , wurde durch
die herbeigerufene freiwillige Feuerwehr gelöscht. Der Schaden
am Gebäude ist unerheblich. Fahrnisse wurden nicht beschädigt .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
«*= Berlin , 13 . Febr . In der Bndgetkommisfion des Abge¬

ordnetenhauses theilte Eisenbahnminister Thiele mit , er werde
Sorge tragen , daß die 3. Wagenklasse in den Schnellzügen ver¬
mehrt werde. Die Benützung der 3 . Klasse sei sehr stark .

— Homburg , 13 . Febr . An der gestrigen Mittagstafel beim
Kaiserpaar nahmen u . A . theil Fürst von Löwcnstei« mit den
Prinzesiinnen -Töchtern, der Reichskanzler, General von Keffel,
der aus Konstantinopel hier eingetroffen ist , um dem Kaiser zu
berichten über die feierliche Enthüllung des vom Kaiser dem Sul¬
tan geschenkten Brunnens , sowie der Kriegsminister.

Nach der Tafel untersiahmen die Majestäten mit den Gästen
eine Schlittenfahrt nach der Saalbnrg . Die Rückkehr nach Hom¬
burg erfolgte theilweise zu Fuß . Am Marmorstein bestiegen die
Majestäten wieder den Schlitten , während Graf Bülow und der
Kricgsminister den ganzen Weg zu Fuß zurücklegten . Der .Kriegs¬
minister ist gestern Abend nach Berlin zurückgekehrt . Staatssekre¬
tär v . Tirpitz und Admiral DiederichS sind gestern Abend hier ein¬
getroffen. Heute Abend trifft der Kultusminister Dr , Studt
hier ein.

Heute Vormittag 9 Uhr unternahm der Kaiser und sein Ge¬
folge einen Spaziergang im Kurgarten . Später hörte der Kaiser
Marinevorttäge . Für heute Nachmittag war wieder eine
Schlittenfahrt nach Schloß Friedrichshof geplant .

hd Meiningen , 13 . Febr . Die Regierung kündigte im Land¬
tage die Einbringung eines Wohanngsgesetzes und eines Gesetzes
betteffend einm Kredit von 320 000 M . fütz Arbeiterwohn-
«ügen an . (Fkf. Z .)

dä Mrh , 13 . Febr . Der Bertheidiger des Oberleutnants
Rüger im Mörchinger Offiziersprozeß hat gegen das kriegs-
gcrichlliche Urtheil Revision beantragt . Fft . Z.

----- Paris , 12 . Febr . Wie mehrere radikale Blätter berichten ,
vab Ribot dieser Tage ein parlamentarisches Mahl , welchem

c hervorragendsten gemäßigte« republikanischen Abgeordnete«,
sowie der Kammerpräsident Deschanel beiwohnten. Bei
dieser Gelegenheit sei über die Mittel und Wege berathen worden,
wie das Bcreinsgesetz zu Fall zu bringen sei . Die erwähnten
Blätter tadeln den Kammerpräsidenten, daß er es mit seiner
Stellung vereinbar gefunden habe , an derartigen , gegen das
Ministerium gerichteten Berathungen theilzunehmen.

dä Madrid , 13 . Febr . Gestern Abend war der Prado der
Schauplatz von Krawallen , nachdem die Husaren abgeritten waren.
Tteiuwürfe verwundeten 4 Gendarmen . Ruch Revolverschüsse
wurden abgefeuert. Es gab 7 Verwundete. Tie Gendarmen
haben lebhaft eingegriffen. 35 Verhaftungen wurden vorge-
nornrnen. Das Haus der Karmeliter wurde in Brand gesteckt . Die
Mönche flohen in Laienkleidern. ■

Morgen erfolgt die Hochzeit der Prinzessin von Asturien
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit . (Fkf. Z .)

dä Bukarest, 13 . Febr . Das Ministerinm Carp bleibt gegen
die Zusicherung der Annahme seines Steuervorschlags im Amte.

bä Washington, 13 . Febr . Die amerikanischen Konsular-
Agenten berichten , daß eine Koalition ans dem HandelsgHiet
gegen die Bereinigten Staaten in der Bildung begriffen sei .
Mar Kinlcy ist über dm Ernst der Lage vollständig unterrichtet.
Er hat dm Staat ersucht, möglichst schnell Gegenseitigkrits-Ber-
rage, die nur seiner Unterschrift bedürfen, abzuschließen .

, ----- Ncw-Iork , 13 . Febr . Kuba ist mmmehr verständigt wor
ßm , daß Amerika 3 Kohlenstationen verlangt , nämlich: Havanna ,
Cienfuegos und Santiago , ferner daß die Anerkennung der
Monroc -Doktrin und andere Bedingungen erfüllt werden, die mit
dem amerikanischen -Protektorat gleichbedeutmd sind . Fft . Z.

Theater, Knast und Wissenschaft.
Karlsruhe , 13. Febr.

^ ---- Die „Karlsruher Zeitung " gegen Felix Mottl . Wir haben
ln unferm gestrigen Bericht über dm Vortrag des Herm General¬
musikdirektors Felix Mottl schon erwähnt , ein welch unde-
sonnmes Allgemein-Urtheil sich der Redner über die Kritik erlaubt
hat , der er ziemlich schlankweg das Berständniß über die Dinge,
über welche sie schreibt, absprach,wie er anderseits auch dasTheater -
und Konzertpublikum zu nmn Zehntel als kunst-unverständig
charakterisirte. In der „Karlsruher Zeitung " ist darauf unter
der CH» iffre „Kunst und Kunstkritik" prompt die nachfolgende Zu¬
rechtweisung Mottl 's erfolgt :

„Im Borttagsabmd des hiesigm Kaufmännischen Vereins
kam es gestem zu Heiterkeitsmisbrüchen, die unzweifelhaft herzlich
ehrlich gemeint, trotzdem aber wenig berechtigt warm . Herr
Gmeralmusikdirektor Felix Mottl sprach über Johann Sebcr-
sttan Bach, und da er — was wir ihm nicht zum Borwurf machen
— Neues nicht zu sagen wußte, so versuchte er so nebenbei, der
emstm Sache einm pikantm Reiz zu geben . Daß Herr Mottl
sich berufm fühlte , das sogenannte Thcaterpnbiiknm in seinerlveit -
aus überwiegenden Mehrheit als völlig «nknnstlerisch empfindend
darzustellm , muß sich im Munde eines Bühnenleiters , dem sein
Publikum stets aufrichtige Anerkennung auch dann zu Theil werden
läßt , wmn es sich Unbegreiflichkeiten gegmüber gestellt sieht,
höchst sonderbar ausnehmen ; doch darüber mag das Auditorium
deS Kaufmänischm Vereins als leidtragmder Theil sich selbst mit
Herrn Mottl auseinandersetzm. Wmn aber der Herr General¬
musikdirektor glaubt , seine Ansichten über Kritik und Kritiker in
eine Form kleiden zu sollen , die bestimmt ist , das Gespött seiner
Zuhörer zu entfesseln , so hat die Preffe das Recht und Pflicht,
gegen eine derarfige Geschmacklosigkeit entschiedene Verwahrung'einznlegen. Herr Mottl ist ein so vielseitig gebildeter Mann , daß
kr dm Werth der ernsten Kritik auch außerhalb seines besonderen
Kunstgebietes würdigm sollte . Es muß ihm aber auch bekannt
sem, daß insbesondere die Anerkennung der überragende»! Bedeut¬
ung jmer Kunstgestaltung in der Musik , als deren hervorragender
Interpret Mottl anerkannt ist, der er aber auch seine eigene
Bedeutung verdankt, zum gute« Theile ei« Werk von Männern
der Feder ist, die einst sich der gleichen übelwollenden Eharakteri -
firung zu erfreum hatten, die Herr Mottl gestern der Kritik im
allgemeinen zuzuerkennm beliebte. Daß auch Leute in der Messe

_ Badische Presse .
Zum Tode des Exkönigs Milan.

bä Belgrad , 13 . Febr . König Alexander empfing vor seiner
Abreise aus Risch die Sknptschina, die ihm ihr Beileid anläßlich
des Todes von König Milan ausdrückte. Der König erwiderte,
zwischm ihm und seinem Vcuer hätten zwar politische Mrinnngs
Bersch,'rktuhesten bestanden , aber er habe »einen Vater iinmcr
ianig gelieb ». Das „Amtsblatt " veröffmtlicht eine Proklamatiou
des Königs über das Ablebm Milans worin gesagt wird , das
serbische Volk schulde demselben Dank für die Unabhängigkeit des
Landes , für die Grenzerlvesterung. für das Wiederaufleben des
Königreichs und die kulturelle Wiedergeburt . Voss. Z.

bä Belgrad , 13 . Febr . In Hofkreism verlautet , daß König
Alexander die österreichisch-ungarische Regierung bereits von

seiner Msicht verständigt habe, gegen die Bcstattnng Milans im
ungarischen Kloster Krnschrdol keine Einwendungen zu erheben .

England nnd Transvaal.
----- London, 13 . Febr . Nach hiesigm Meldun- m sandte

Dewet nach der Ueberschreitung des Oranjeflnsses mehrere Kom¬
mandos tlwils gegen Colesberg, lheils westlich übet Philipps -
tvw « zur Bereinigung mit dm von Süden kominenden Abtheil-
ungm Hcrtzogs . Schw. M.

bä London , 13 . Febr . Ans P « t Elizabeth wird gemeldet:
Ein heftiges Gefecht fand am 6. Februar zwischen 24 mglischen
.Kavalleristen und einer Abtheilung B u r en 8 Meilen von Bal¬
lastet statt. Me Engländer befanden sich unverhofft dm Buren
gegmüber , die sofort einen Hügel besetzten, während die Eng¬
länder zwei andere Hügel einnahmm . Ein heftiges Feuer be¬
gann . Me Burm versuchten die Engländer zu umzüngel», wur¬
den aber zurnckgeschlagm . Erst als sie Verstärkungen erhaltm
hattm , gelang es den Buren , bei einer zweitm Umgehung die Eng¬
länder znr Uebergabe z« zwinge« . Sie ließm sie dann , nachdem
sie ihnen die Waffen abgenommen hattm , wieder -frei, indem sie
sie aufforderten , ihre Verwundeten mitzunehmen und zu ver¬
pflegen .

bä London, 13. Febr . Ein Telegranrm aus Kapstadt meldet:
Piet Dewet und Paul Botha , beide Delcgirte des Friedens -
Komitees, befinden sich in Kapstadt. Ihr Erscheinen bezweckt, die
Mitwirkung der Aftikander zu erlaugm , um mit ihrer Hilfe die
Buren znm Frieden zn bestimmen . In einem Jntervierv erklärte
Dewet, er habe freiwillig und ohne irgend welchen Einfluß sich an
die Spitze der Friedmsverinittler gestellt . Ueber die noch im Felde
stehenden Bnre» äußerte er sich dahin, daß dieselbm aus drei
Kategorien beständen , erstms Denjenigen , welche der Meinung
sind, daß ihre religiöse Pflicht sie zum Widerstande zwinge,
zweitens denjenigen, »velche unter dem vollständigen Einfluß der
Militärzncht stehen und endlich denjenigen, die nichts mehr zu ver¬
lieren haben . Tie beiden ersten Gruppen könnten sich wohl zur
Uebergabe verstehen , »vährend die letztere sich dm » naturgemäß
ividersetze. Auch die Anhänger von Christian Dewet würden sich
niemals übergeben . Dasselbe gelte von den Truppen , die sich bei
dein Kmnmandanten Lonis Botha und dem Präsidenten Steijn be¬
finden. . : <&

— Paris , 13. Febr . Der Leiter des Santtätsdienstes in
Marseille erhielt dm Auftrag , infolge des Ansbruches der Pest
in Kapstadt alle aus diesem Hafen, sowie aus dm Häfm der ost-
afrikanischssn Küste , insbesondere aus Durban , kommenden Schiffe
rrnter Quarantäne zu stellen«

Die vorgSnge in China.
----- Berlin , 13 . Febr . Generalmajor v . H o e p f n e r , der

das Kommando der 3 . Ostasiat. Jnf . -Brig . aus Gesundhestsrück -
»ichtm nii'derlegen nmßte, ist in Berlin eingetroffen.

----- Paris , 13 . Febr . Wie der „Ncw -Aork Herald " in seiner
hiesigen Ausgabe berichtet , lzkiben die Salzhändler von Tientsin be¬
schlossen , an den Zaren und den Präsidmten Lonbct eine Be¬
schwerde zu richten , weil die Konsuln Rußlands und Frank¬
reichs ihre Salzwerke im Werlhe von mehr als 15 Millionen
Dollars mit Beschlag belegt hätten.

.Krttik üben, die sich hierzu bemfm fühlen , aber gewiß nicht aus¬
erwählt sind, wird Niemand bestreiten; es werden aber auch nicht
alle MusikerHoftapellmeister oder Generalmusikdirektoren. Miquel
nannte die Preffe das hervorragendste Bildungsmittel des neun¬
zehnten Jahrhunderts . Wer den Ereignissen des Tages und der
Entwickelung der Kulturgeschichte mit Berständniß folgt, muß
wissen, daß heute in der emstm Presse nur Leute zu gebrauchen
find, die, von der Bedeutung ihrer Aufgabe durchdrungen, sich von
Sachkenntniß und Gewissenhaftigkeitbei der Erfüllung der über-
nommmm Pflichten leiten lassen . Deshalb^mutz der ohne jede
Einschränkung verallgemeinernde Vorwurf , den Herr Mottl gegen
die Kritik zu erheben beliebte , mit Entschiedenheit zurückgewiesen
werden.

" ■-
In dieser Auslassung der „Karlsruher Zeitung " dürfte die

Meiming per gesammten Presse ihren Ausdruck gefunden haben.

BermischteS. '
----- MÜkyei « «. M . , 13. Febr. Ueber di« heute Mittag von

hier berichtete Blutthat wird »loch gemeldet, daß der Fabrik¬
arbeiter sich seine Dienstentlassung so zu Herze » nahm , daß er
Nachts seine Frau im Schlafe »

"
»berfiel imb mit Messerstichen

verwundete. Alls die Hilferufe derselben eilten die 4 Kinder her¬
bei . die er ebenfalls verletzte und dann einen Selbstmordver¬
such beging.

- -Paris , 11'. Febr . Vor dm Geschworenen der Hante-
Garonne stand am 9. Februar ein zunger Bauer Namens Allidres
unter der Anklage des Mnttermordes . Er hatte gestanden, aber
vorgegeben , seine Mutter habe ihn durch ihren Geiz , durch die
Hartnäckigkeit , mit der sie sich seiner Verheirathung widersetzte,
und ihre Trunksucht zum Aeußersten getrieben. Die Untersuch¬
ung ergab aber, daß die Wittwe Allidres keine Gewohnheits¬
trinkerin war . daß das Mädchen , welches der junge Mann gern
geheirathet hätte, ihn nicht wollte, und daß er das Verbrechen be- i
gangen halte, um das kleine Gut verkaufen zu könnm . das ihm
und seiner Mutter zusarnmen gehörte und von dessen Veräußer¬
ung sie nichts wissen wollte. Allitzres schien über die That , die
er mit miZgesuchter Grausamkeit vollzog , nicht die geringste Re»»e
zn empfinden. Er wurde zum Tode vernrtheilt mit der beson¬
deren Bestiiilmulig. daß er als Muttermörder barfuß , ii» Büßer¬
hemd, eine« schwarze» Schleiep übe« dem Kopf zur Richtstätte
hinansgeführt werden soll;

— - London, 13 . Febr . „Times " meldet aus Peking vom
11 . Februar : Der englische Gesandte theilte den chinesischen Ver¬
tretern mit , die englische Regierung lehne es ab , den gänzlich
nnbekaunten Beamten Tschaugpohsia als Spezialgesandte« für
England anzunehmen. (Ter Svezialgesandte .

sollte Chinas
Theilnahme an» Hinscheiden der Königin Viktoria und die Glück-
»vünsche zur Thronbesteigung König Eduards überbringm . D . R .)

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hybrogr.
Der hohe Druck hat sich seit gestern wieder ganz aufNordwest-

eilropa zurückgezogen . Die östliche Hälfte Mitteleuropas wird von
niedrigen » Druck bedeckt, der über Süddentschland ein flaches Minimum
aufweist. Das Wetter ist deshalb in Deutschland noch immer trüb
und zu Schneefällen geneigt ; die Temperaturen liegen dabei meist
erheblich unter dem Gefrierpunkt . Wahrscheinlich wird bei anhalten¬
dem Frost noch weiter Schnee fallen ._ __ _ _ _ _

WiUrrungsbrobachlungrn der Mrteorotog . Station Karlsruhe .

Februar
12. Nachts SU .
13 . MrgS. 7 U.
13. Mittags 2 U .

Varo«,
j nun

753 .5
753.1
754.4

Th,rm .
in a

— 2 .2
—3 .8
- 1 .8

» io».

3.2
3 .1
3.0

ftc»4tfgttU
U> V» |.

81
91
76

fBiufe

SW
SW
NO

bedeckt
bedeckt
bedeckt

Höchste Teniperatnr am 12. Febr. —0 .6 ; niedngste in der darauf¬
folgenden Stacht —4.0.

Niederschlagsmenge am 12 . Februar 0.5 mm. Schneehöhe 4cm .
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diesen Packeten

Ischias
,

allerbesten Resultate erzielt.
~

sichtnahine an der Kaffe .

Gicht und Rheumatismus . Dies«
vielverbreiteten Leiden wurden in de»
letzten vier Jahren , seit Einfügung
der Fangobehandlung im Friedrichs¬
bad Karlsruhe an 322 Patienten
mit großein Erfolg bekämpft, und die

Aufzeichnungen darüber befinden sich zur Ein-

Ruhrfettnusskohlen
Ruhrflammnusskohlen

. Ruhrschmiedenusskohlen
engl . Nusskohlen
Ruhrfettschrot
Ruhrmaschinenkohlen
Saarstückkohlen
engl . Stückkohlen
Anthracitkohlen
deutsche, belgische , englische

nnd amerikanische,
Steinkohlenbrikets
Braunkohlenbrikets
Hüttenkoks 105.6.6
Gaskoks

empfehlen in jedem Quantum und
in bester Qualität

Kiefer 6 Streiber,
Karlsruhe .

Ii Hebelräder!
Pani

FrOhlieh
&■ Ca*

Köln -
LUdentbal .

Preis Mk . 175 und 180.
Damenrad Mk. 185 und 100.Versand direct an Private ;

OSss

-1 Brennholz.
Schwartenholz,gesägtes , Ctr . 1.4« Mk.
Vündelhol ; . . . . Ctr . I .SSMk .
Bei Abnahme von 5 (Sir . je 5 Pfg .
bikliger . Lieferung frei »n's Haus.

Karl Hitzfeid ,
NowaSS-Anlage 19, 2. Stock.
Ein Kaufmannmit großem Waaren-

lagcr sucht auf 3 Monate

geg. Sicherheitaufzunehme » . Gest.
Angebote unter A. » . aoo post¬
lagernd Karlsruhe erb . 829».2.1

lagcr sucht auf 3 Monate

Zarte Kaut,
reinen Teint,
reifee Me
erzeugt schnellstens

- Dermalin-Selfe , ■
Marke „Phönix"

, von Sander & Heldt
Straßburg i./Els. Erhälttich in Apo¬
theken, besseren Droguerien und Par-
fümeriegcschäften . 6112»
Depot für Karlsruhe und Umgebung

v . Roth , Hofdrognerie.

Rohlcn-Vertreter.
Eine leistungSsäh . Kohleu-

Grotzhandlung sucht an
allen Orten tüchtige

zum direkten vertrieb an
die Consnmenten. Offerten
unter Q. 6658 b an Haasen -
stein & Vogler , A.-8.,
Mannheim . 826»

Billige » Landhau».
In schönster Lage des Neckarthals ,

zu Neckarmühlbach, 2 Km von Sta¬
tion GundelShein », Heilanstalt Hora¬
egg , wird Freitag den 22. Febr .
d . I ., Mittags 12 Uhr. wegen
Auflösung der Gemeinschaft unter
günstigen Zahlungsbedingungen aus
dem RathhanS öffentlich versteigert »
für sich gelegenes , geräumiges, 2stöck.
Wohnhaus mit 7 Zimmern und
Kammern , 2 Küchen, 2 Kellern und
Schuppen , neuer , gr. Scheuer (für letz¬
tere Liebhaber am Ort), gr. Hofraum
mit Brunnen und gr. HauSgarte « ,
wozu Liebhaber cinladet 830».2.i
T.iidff . jlayaack , Bürgermeister -

Minhaiunuiig
zu verkaufen » ev . zu verpachten -
Anfragen befördert u. Nr. 556» die
Exped. der „Bad . Nreffe " . 6,5
»" Ein elegantes Dameu -MaSkeu -
Kostüm (Kornblume), einmal ge¬
tragen» für 10 Mk. zu vcrkanf««-
Erbprinzenstr. 24, 4, St . LM4 -
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Schluss
des

Bedeutend

Samstag, 16. Fcbmar.
Preise in allen Mieilungen.

1742

ßuderverein Sturmvogel .
Samstag de« 16. d. M., Abends

Vs9 Uhr , findet im Nebenzimmer der Re »
stauratio» zur Eintracht unsere

Grosse caruevalistische
Narren-Eneipe

mit Prämiirung der besten und originellsten Masken
statt , und bitten um zahlreiche Betheiligung.

J 1732
Einführung gestattet.

Der Vorstand.
Wirthscliaf ts - Eröff min jj

und Emplelfthmg .
Einem hochgeehrten tit . Publikum die ergebene Anzeige, daß ich

unter Heutigem das

Weinrestaurant

„rum Weissen Rössel“,
früher Forster ’s Weinstube , AsiserßWt 25,

eröffnet habe . Ich mache darauf aufmerksam , daß ich stets bemüht fein
werde, meine werthcn Gäste mit vorzüglichen Weinen , ff . Münchner
vier vom Faß von der berühmten Salvatorbrauerei „ Paulaner -Bräu " ,
früher Zacherl -Bräu , sowie durch gute « MittagStisch » reichhaltige
Frühstück »- « nd Abendplatte auf 's Beste zu bedienen und sehe
geneigtem Zuspruch entgegen.

Hochachtungsvoll

Friedrich Gilbert , Mlli.
Karlsruhe , den 14. Februar 1961 . 82289

Heute , sowie jede» Donnerstag von 16 Uhr ab

ft,»«« ZwieMkuchen.
Bringe ferner meine diversen Sorten

Zwieback . ,
als : Kinder -Zwieback , Thee - u. Vanille -
Zwieback , Gesundheits - Zwieback nach
Frie-richs-orfrr Art, sowie Aleuronat -Zwieback

unb Brot für Zuckerkranke
in empfehlende Erinnerung . 1482 3.2

L . A . ficispniloerfer .
Aoftrackerer » Kaiferstraße 151 ,

vis -a - vis dem Museum .

Hausfrauen en Sie selbst .Urtheil-
und versuchen Sie Sciir & Ufll

’
S gemahlene

Salmiak -Terpentin - Seife
das beste Waschpulver der Welt

Blendend teeisse Wäsche , garantirt rein
Höchster Fettgehalt.

Nurecht mit Schutzmarke ^ in rother Farbe
— — DeberaU käuflich * Packet 15 Pfennig. rr

Wasser-Versorgung
Wasscr-jYiaagd

Aufschluß über unterirdische
1 waffer -verhältnisse und
OWOotfianöcnf ein unter¬
irdischer Duellen . ~1K

Fachmännische Anleituna zur Ve -
seitigung jeglichen Wassermangels

_ . v durch

Karl Lebner, AOr- g. BestMtziker, München ,
Hohcnzollernstraße 64.

Es liegt im eigenen Interesse der titl . Sefirttanten den kostenfreien
Prospekt zu verlangen . - *m _ 824 ->L .1

■US Maskenkostüm,
JHmette , roth gelb, ist billig zu
Kaufen . 1715.2.2
» ilhelmstraße 84 , L Tt ., rechts.

6dd$ucbcnde
erhalten sofort geeignete Angebote von
tUhsrt SehlNülsr , Berlin S. W . 48,
Wilhelmstrabe 184, 627a .7

Ohne Verschul ) ! I
[ zianung n . Feuruar u . rag . Tagt.

Genehmigt durch Allerhöchsten
Erlaae 280000 Loose , dem unter
dem Proteotorate Sr . üaj . atat
dos Kaisers und KönigsWilhelm II . stehenden Verein
f . d . Herstellungu . Ausschmückungd.

Marienburg
LooseäSMkJrÄ *
9 « 40 Geldgewinne , zahlbar
ohne Abzug , im Betrage von M.

365,000
Hauptgewinne:

I 1 « 0,000
14 50,000
1440,000
I i30,000
II » 0,000
1 i 10 . 000
4a 2 500 * » 10 000
IO k lOOO = 10 » 00
20 i 500 — lOOOO
100 k 100 = 10000
200 & 50 — 10 000
1000 i 20 = 20 000
8500 4 10 = 85 000

Loose versend, gee. Postanweisungoder Nachnahme das Qeneral-Oeblt :

Berlin , Breitestr . 5 .
a Teltgr .-Adr. : Slllcksmüller . WW^

Ich kaufe
fortwährend getragene Herre « -
n Franenkleider , Stiefel , Nhre »,
Militär - Uniformen , gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke nnd
zahle hie » fiir . weil das gröstteGe -
schäft . wehr wie jede Nönknrre »» .

Gest . Offerte « erbittet 166i3 *
J . Ijevy ,

Markgrafenstr . 22 .

[SesteJ
[ Kinder - -

I Hotatetw's
I Hafer-Mshl.

Ärztlich empfohlen . :
tfietferfägendurch Plakate (

eraichth'
cfi.

Anthraeitkohleu für alle Feuer¬
ungen jauch Dauerbrenner ) 1 bis S Ztr .
k 1,35 Ml., ab 6 Ztr. 1,50 Mk.
frei Keller liefert 81342 .6.5

Buge Bohne ,
Kaiserstraße Kr . 110 , 4 Stock.

befindet sich mein

GeschäftslokaZ
in meinem Hause

Kaiserstrasse
eine Treppe hoch .

Achtungsvollst 21078

H . Rewdter , Juwelier.

Clown - Stoffe
Satin , Sammt ,Atlas , farbige Futterstoffe,
Fantasiestoffe , geblümte Stoffe , Bänder rc.

in großer Auswahl.

Das Zuschneider: von Clown, Domino,
Bajazzo rc. wird gratis besorgt . 680.io.io

' ■

Anfertigung von Clown , Domino,
Bajazzo , Halskrausen , Jäckchen rc.

C. F . KOPF , Kerrenstraße 14.
Köln Rhein

Fränkischer Hof
32 36 Komödienstratze 32 36 .

Vestempfohl. Hotel verbunden mit
Wein - u . Bierrestaurant .
Spec .-AuLsch .Würzburg .Hofbräu .
Logis , garuirl . Frühstück , elektr. Lickt,
von2 ' /e^ tan . Tarif in jedemZimme r .
gNNF' Ausstellungsräntne . 'TMK
5289a L . J . Brems . 18

Einzige Spezial -Filiale
in Karlsruhe der

, ( antinerital

Original Südweine
Flasche Glas

Nr. I. Roter Portwein Mk. 2.25 - .40
„ 7, Weisser „ „ 2.60 —45

12 , Sherry mild „ 2.25 —.40
„ 14, Sherry herb „ 3.- .50
„ 21 , Madeira „ 3.- 45
„ 24a, Marsala » 2.25 —40
„ 25 , Malaga » 2 .60 —.45
„ 28 , Tarragona „ 2.- .35
„ 44, Vermoöth „ 3,- 40

iidrm -, Pfälzer* und Moselweine
in Flaschen und Glas.

mmr : Stefan Koller,
244 Kaiser - Passage , 6

Kirslhennmßer ! !
Aecht Schwarzwälder !

per Ltr . 2 - 3 Mk ., je nack Jahr -

8
ang , empf. u. versendet von 5 Ltr. an
!. Arabrist *r , Hrmdäch (Bad .).

Zahnarzt
G. Meyer I

Kaiserstr . 118.
18550

ialwfe
k^ n ' auensttuister

billig, » rgfSIMg —

dren^eietveiv.
(X-myUnt ^ clwzeh,

ünQetiieufc *ö - SScM^et '.
i£ . Schlmergassi»

207 .9

Lipton
’s Thee

vorzügliche Qualitäten ,
per Pfd. M. 1. 80 . « . 2.»0, « .

»ei 16923

Earl ßmimann,
« kadamiestrsße 80 ,

Carl Roth , .syflibiDflMrrif.
Hermann Banmann,

Kreszffraß « 10 .

Fr . Rdcd,Kaiser -Allee49.

werden die höchsten
Preise bezahlt . 20737*

Steinstratze Nr . 11 .

Pension frangaise.
An eisern s«hr gnisn Hitilg - B.

Ahmittseh können noch - 6 ftrne
Herren thoilnehnien . Jfüherss nnt.
81728 in der Expedition der » Bad.
Pruw “, 12.9

IVnn ^dlifdip &rarfnrfie
von Jean Rabot in Paris .

Greise und rotbe Haare sofort braun
und schwarz unvergänglich eckt zu
färben, wird Jedermann ersucht, diese»
neue , gilt - «nd bleifreie Haarfärbe¬
mittel in Anwendung in brinqen . da
einmaliges Färben die Haare für int»
mer echt färbt und nur der Nachwuch»
alle 8 Wochen nackgefärbt zu werde «
braucht, dient es auch zur Stärkung
zugleich bei dünmverdendem Kopfhaar .

« nthaarnngö . Pomade
entfernt binnen o Minuten jede»
lästigen Haarwuchs de» Ge ^cht» und
Arme. Gefahr - u fchmcrzlo» k Gla »
1,50 M.

Englisch» Bart -Tinktur
befördert bei jungen Leuten rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
dünngewachseneBärte . « Gta »2 .00M .

Ein schöne » Gesicht
ist die beste EmpfchlungSkarte . W »
die Natur diese» veriagt , wird über
Nackt durch Gebrauch von Bern¬
hardt» Lilienmilch da » Gesteh
und die Hände weich und zart stt
iiigendlickerFrische. Beseitigt Leber »
stecke, Mitesser, « esichtSröthe a .
Lommersproffeu , sowie alle Unrein,
beiten de« Gesicht» uns Hände , k Ela »
Mk. 1.30. .Hu baden bei

T . Delpy ,
Zriseur - und parsümerie -GefchSst.

Herrenstraße 17 . 18167 *

Mi

J 1|
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Artillerie-Bilnd St Mm.

lodes - Anzeige .
(amrrali Martin Günther,

WeLeran von 1870171,
^ ist am 12 . d . M . gestorben . 1741

Die Beerdigung findet Donnerstag den 14. d . M . , !
Nachmittags 3 Uhr, statt. Versammlung der Kameraden bei |
der Friedhsfkaptlle . Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten .

Der Vorstand .

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtige« hat eS gefallen , unser« innig

geliebten , trrnbesorgten Gatten «nd » ater

Kixloll ' Rubi ,
Gr. Notar a . D„

Inhalier des Zähringer Löwenordeu «,
«ach

'
kurzem, schweren : Leiden im Alter von 60 Jahren

wohlvorbereitet zu sich zu rufen .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 14. Februar ,

Nachmittag « V.4 Uhr . statt .
Gengenbach , 12. Februar 1901 . 835a

Elise Rubi , geb . Mössner ,
Elise Rubi ) . . . ,
Clara Rubi ) Kmder

Todes-Änzeige.
Allen Berwandten , Freunden

und Bekannten die schmerzliche
Mittheilung von dem plötzlich
erfolgten Hinscheiden unsere«
lieben Gatten . Vaters ! Sohnes .
Bruders und Schwagers

Peter Seiler
im Alter von 35 Jahren .

Um stille Theiluahme bitte »
Die trauernden Hinter¬

bliebenen.
Karlsruhe , den 13. Febr . 1901 .
Die Beerdigung findet Don¬

nerstag Mittag 4 Uhr von - der
Friedhofkapelle aus statt .

TrauerhauS : Markgrafen -
straßc 19. » 2298

lia mit htmSokatUsche
Onti >l -Apotk «kr CuMtatt
(Würfet. ) , Hnfrat V. Mayer , em¬
pfiehlt sieh siur prompten &nd Ge¬wissenhaftesten üetenmg llmmt -
lichar homöopathlacharArzneittofte,Utensilien. Ham-, Raian - u. Tnachta .

Apotheken , sowieallereinaohläg.Lltteratur . Praisl . grat . u. firco .

In einer größeren , sehr Verkehrs
reichen Garnisonsstadt im Elsaß ist
wegen Kränklichkeit des Besitzers eine
mit sämmtllchen Maschine« best-
eingerichtete und flottgchende

Mechan. Bau-
und Möbelschreinerei

mit elektr . Betrieb und Trockenanlagen
sofort zu verkaufen oder

zu vermietken .
Näheres ist unter Chjffre 785»

zu erfahren durch die Expedition der
„ Bad . Presse " . 8.2

! Orangen ! IOrangenI
In italienischen und spanischen Orangen (jetzt » 0 » » « Früchte ),sowie itali enischen und spanischen

TT Blut - Orangen TT
in feinster LuxuS - Packnug ist heute ein

für mich eingetrpffen .

Telephon Nr 497 .

1743

Ci» r, Obst an gros * en dttaii ,5 » Ziihrtugerftratze 50 ,

Statt 17» W. fir mt M R .
Sgf . z . vorkauf , garant . ganz neue «, «ach „ icht benutzte» Irackhaus
Conv » re * tien « . L « mkon l neueste 14 . «c» i» . Jnbil .- Anfl . Sompl .17 hoch». Okjgl . Htblkibd . i . CartonS II. Frankolsg .

Gest. Offerten unter Nr . 823 » an die Erped . der «Bad . Presse " .

M Nichtigen lacdmann
^

<« irth oder Vberkellner ).
Mtershqlber zu verkaufe, , Hotel U . Range » i» einer deutschen

GgrnfionSstadt . - Näher , Auskuuft ertheilt Rudolf Höflingcr ,LiegenschaftSagentur , 39 Gcrherggfse . Basel ,

Branntwein.
Garantirt selbstgebrannten , reinen

Tresterbranntwein von 59 °/« ver¬
sendet jedes yuantiim i » Flaschen
und Faß pr . Liter zu 1 Mk . B,i
Abnahme größeren QiiqntumS billiger .
An Unbekannte gegen Nachnahme ober
Aufgabe von Refrrenzln . W7 ».12 .4
L . LMsr . UkiultkgSMtt ,

Dürkheim q . ». H . (Pfalz ) .

827 ».8.1

An ei,rem gute » 111151 .8.7
Mittag - nutz Ahendtisch

können nach Herren Theil nehme» .
« aldsipatz « UH, 8 . Stock.

756» Ulien » » l » llung < 4Ü
Hochangesebene Lebe « »», An « ,

stener - , Militärdienst . rc .-Ber -
sicher » ng « -Gefelkfchaft , im Groß -
herzogthum Baden brillant eingefnhrt ,
sucht energischen, alguifitarisch und or¬
ganisatorisch tüchtige» Kachman « als

mit Sitz -In

kistspese,, , Jncasiorente von Anfang
an Ungesichert . Bewerber müfien bereits
im Versicheruitöhwch' ii (Ausendirnst )
thät . gew. sei» u -gute Erfolge iiachwcistU
könne,i. Cqntloii etfPVPeu, AuZführl .
Bewerb , u . ,,fe >abm »»a l ." au Uaasgn ,
stqta ck V»gl« r, 4 - 8 ., Kartjrybe .

Dir Gärnisonverweltung Rastatt
vrrgirbt bi« Lieferung b« Bedarf »
an Brennholz , Petroleum und krystalli -
sirter Soda für 1W1 am Sonnabend
den 16. Februar 1901 , Bormsttag «
11 Uhr, in ihrem Geschäftszimmer ,
Bahnhofstraße Nr . 22 , woselbst die
Bedingungen ausliegen und vor dein
Termin unterschrieben sein müssen. ,, «»

Verkauf von
Gebäulichkeiten:

Die Stadtgemeinde Ohtltbsttzbnrg
läßt MontMG » en 18 . Febrnar
d. I .. Nachmittag « 8 Uhr , die
Wemeinbeziegelhiltt «, bestehend in
einem Wohnhaus « mit angebautem
Stall , Hochofen mit Feurkramn und
mehrere » Trockcnschopfen, öffentlich
zum Abbruch »ersteigern .

Das Anwesen kann auch unter
Umständen mit Grund und Bode » zu
Eigeuthum erworben werden . 609 »

Philippsburg , 1 . Februar 1901 .
Der (%mciubcvatlj .

Reiß . Ncudold .

Gasth .
Z. K0M£ y. Wnrtt6inl)ers.

Morgen stuser -ttz) :

Zchlachttag
wozu h«fl. -Inl- d- t » w

Lag . Oesterle.
Sttr-Malosol
in hochfeinster Qualität billigstbei

Carl Hager ,
1737 Hoflieferant .

Geld
erhalten sichere Leute gegen raten¬
weise Zurnckzablnng schnell und cou-
lant . Off. mit Rückporto F . s
1H . 4067 an Rudolf Moese ,
MttlhMsen i . Eis . 6067a *

Kleiderstoffe
in sofcwwrz , weis« und allen modernen Farben.

Nur gediegene bestrenommirte Fabrikate . — Beispiellos billig ! ! !

die denkbar beste und billigste BezugsquelleI

Schwarze Reinwollene Fantasiestoffe « n« *» Dänin . .
Schwarze Reinwollene Kammgarn -Cheviot , ioo «» breit
Schwarze Seidenglänzende Fantasiestoffe m neuen De* *ma
Schwarze Reinwollene Mohairstoffe -a neuen Deeame . .
Schwarze u. Farbige Reinwollene Cheviots u. Crepes
Reinwollene Armure u . Panama -Stoffe u» F»,beu .
Reinwollene Whipscords u . Croises , 116 cm breit, in neaenFarben
Covercoats u . Vigoureux -Beige , 115 em breit, io neuen dks >aoF «u
Weisse und Elfenbeinfarbige Stoffe , tzl»n « a g,«n»t»rt,

Meter Mk . 0 .70

Meter Mk . 1.20

Meter Mk . . 1.25

Meter Mk . 2 .30

Meter Mk . 0 .55

Meter Mk . 1.00

Meter Mk . 1.80

Meter Mk . 1.65

von Mk . 0 .75 ««

/ Confirmanden -Wäsche \
W10

Hemden , Hosen , lacken , Stickereiröcke , Pique - Röcke , Flanell - Röcke
Taschentücher etc . ln grösster Auswahl, enorm billig !

•••^ =3 Muster 2u Diensten , es --- 1738

\ 7
. Gebrüder stier, Karlsruhe •

Gegr. 1868 . beim Marktplatz Kniserstr . 82.

s/ndm Qua//fätunüöerfroden.
SrÖsete Produktion der Weit in feinen Chocoladen

zum Bohessen .
Oeneral -Agentur : Ticozzi & Brockmann , Frankfurt a . M .

Mllch -Chocolada . . riolettc Packung 10Q grm . Tafel Bl Pt'g,Crfimant „ (Fjiüat Clite ) weisse » „ „ r 51 ,
» » » geibe „ » jj e II w 793i

Confirmanden-

liefte m \M ,

neueste formen, |
größte Husmafif ,

jede
(von Kk. 1 .30 an) ,

empfiehlt 1744 .2.11

SliinWt

lleiruth . -
Wittwer ohne Kinder mit gutem

Geschäft wünscht mit einem älteren
Imuiem edrr mit Wittwe ohne Kin-
>cr (auch vom Lande ) behufs Heirath

in nähere Verbindung zu treten .
Gest . Offerten unter Rr . V32S8 on
sie Expedition der . Bad . Presse "
erbeten .

Heirntho - Seouch .
Eine anständige Wittwe . 45 Jahre

alt , mit angenehmem Neußerii , guten
Ehorgktertz u . Bermogen , wünscht mit
einem Herrn in angehender Seellung
bekannt zu werden . Gest. Offerten
(nicht anonym ) bittet man unter Nr .
33E90 an di« Erp der . Bad . Presse ",

Empfehle gewandte Köchin
mit p , Littest «ach Karlsruhe

1 . April . 82ö »
jäherer d. Fr . Haumgjrtn . r ,

MGßd - hnrg . Keifepstp . « 9 , p .

1 1 ■ XSnigr . Sachsen '
Technikum Halniohenl
Höh . n . mini . Fachiehul» 1. » »sohlnenbtu und Eleklrctechnlk. Inge¬nieur« ä, Technik« 4 ». Wirk -
melster 2 Se m ; ktJatl . Obmufti ,

Direktor i . Bolti,

' Itairntli 5—600Damen m. gr . Vcrm .
^ kiluti | . wünsch . Heirath . Prosp . mn-
sonst. Journal Charlottenburg 2.

3.>)ab.

Äunger Kaufmann sucht für seine
freien Abendstunden Beschäftigungim Führen von Büchern rc. Gefl .
Offerten Lteinstraste 9 , M , er -
bctcn. _ 82806

Gegen bequeme Theil,ahlungen
wnnen

gamiiifn jeöen Asuiies
ihren Bedarf au

Damen - ilerienkleifattfa
Li- und Bettwäsche etc,

bei eincin reellen Bersandthause »u
billigen Preisen decken. Muster so¬
fort franko . Seil . Offerten unter
Nr . 19827 an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten . 20

Kanarienvogel,
die besten Sänger , hc-chedl . Zucht , v.6—80 Mk. Garantirt leb. Ankunft .
Probezeit . Preisliste frei Versandt
unter Nachnahme . 197a .10.lv

1. Hartmann , St. Andreasberg I, H.
Zu kaufen gesucht

einen gutdeschaffeneu, gebrauchten ,
« pierdckräft . Benrin - pder
P - lrok - um -Motor .

Offerten mit Preiß unter Nr . » 229?
au die Exprd . der „ Bad , Presse " .

A 'n Schuhmacher-
Stanz - , Nalg , » nd Dnrchnäh -
mafchin » wird gesucht . Offerten
mit Preisangabc bittet mau uuter
Nr . 82284 in der Exped . der „Bad .
Presse " abzugedeu . _ 3. 4

Hausverkauf 1
In einem größer » Landorte bei

» arloruhe , Bahnstation , ist ein
neues Hau » mit Garten , , u jedem
Geschält geeignet , wegen andcnveitlgem
Unternehme » sofort »n verkauf «« .

Offerte « bitte unter Nr . 82244 in
der (fei?, der „Bad . Presse " abziigebrn .

rianiiio .
I nur ganz kurze Zeit gespielt, !
für Mk . 380 .— zu ver-

[ kaufen. 1350 .6.4 ]

Fritz Müller,
| Musikalienhandlung , Piano - j

fortelager ,
Kaiferstraße 221 ,

>zwisch . Douglas - u . Hirfchstr . !

Zu verkaufen : 82302
1 Kreissäge , Fournier ,
bocke und einige Hobel
für Schreiner oder Glaser . Zu er-
fragen im „ Schweizerhof " in Brette » .

Ei » Kastensttzwagen ist billig
zu verkaufen oder umzutauschen gegen
Kinderliegivagen . P,2215 .2 .1

Ltndenplatz 1 » Mühlburg .

Ein Kinderliekwaksen
ist billig zu verkanfe « . Sternberg .
strabe 8 , 3. St . r ,_ H23QÜ

Ein eleganter ,
"
gepolsterter

'
1P2301

Stnhlfcklitten ,
beinahe neu , ist billig zu verkaufen .
Zu erfragen Herrenftr . Kim Laden .

Ein Damen - Kostüm
ist biltia zu Varkausen . Ttcrnberg -
straße 8 , 3 . St . r ._ M1Ü

gesucht .
Eiu tüchtiger Anschläger findet

sofort Beschäftigung . 1734 .2 .1
Oarienstra ^e 7.

kl» j«»M Aemdkliktt
für Um- und Fortdruck wird zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . Offerte «m
F . W. Lugor , Buch- und Kteiu-
druckerei. Durlach . 1746

1 Schreiner und 1
find, dauernde Arbeit . Klavier - und
Kontorstuhlgcschäft , Stat . Huttenhei « .

1745 .22tPer sofort gesucht :

ein ordentliches
MiiieMllllillhk «.
Lohn 20 Mk. per Monat -

„Jur Eiitirncht". Karlsruhe.
Ein Mädchen»

das gilt kochen kann und alle häus¬
lichen Arbeiten pünktlich verrichted
wird von kl. Familie nnl 1. April
gesucht . Offerten unt . 1747 an die
Exp , der „ Bad . Presse ". 54

Gesucht eine Frau »um ( 5*3*
«« »tragen für sofort bei 82298
Philipp Sohorlo , Ranktstr . 14:

1 braver Zvvge,
welcher Lust hat , die Bred , « «d
Keinbätkerei gründlich zu erlernen,
kann unter günstigen Bedingungen
sofort oder üi» Oster « in die Lehre
treten bei V2292

Philipp Scherlej

je«
per

Wet -WltlN zkftA.
Rötel Laicht , Arttzjtkch .

Fränlein , iit Handarbeiten be¬
wandert , sucht tztrtte t« b«ffer*n
Hause bei 1—2 Kinder «. Oß
unter Jir . 831 » an di« Sxped,
„Bad . Presse " erbeten . _

Eine dreizimmcrige

Parterre Wohn ««
sofort oder später gesucht
Ostvorstodt . Z » erfragen
ftraße LS , 4, Stock .
ttronenstrgß « 8 ,

'2 . Sk . , Vordei ^ a«» '
» » ist ein einfach möblirtes Man «
sqpden - zimmer sofort billig Jg
veriniktde » .

_
iLümtzenffrähe 8 »

'
find ? schilt '

p «ü «n an ordentliche Arbeistp au
errmiethen . MH. iy, Lade« , P

lR . ia « b**L
B22»
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